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Intro 
Und ein Lebentraum erkor, 
und ein Licht stieg draus empor, 
leuchtend‘ Weg bekam Gestalt, 
und eine Kraft trieb mit Gewalt. 
 
Spärlich wissend, was zu tun, 
doch das Licht lies uns nicht ruh‘n, 
manchmal auch ein tiefes Loch, 
und wir taten‘s doch. 
 
Refrain 
Weit war die Vision, 
Früchte hingen tief, 
Sieg der Obsession, 
Great was our belief. 
 
Vielleicht Illusion, 
aber ein Motiv, 
Great was our belief. 
 
Strophe 1 
Ganz dicht am Boden, geseilt, 
ans Meisters Knie, 
nur die stetige Lektion erteilt, 
„Selbst schafft Ihr‘s nie“ 
 
Ein Freund gibt mehr, 
als ein Guru beschert,  
der Dich benutzt,  
die Sicht verschmutzt 
und Zweifel nährt, 
nur wer sich abkehrt, 
trägt sein Gold fest und unversehrt. 
 
Kurz-Refrain 
Weit war die Vision, 
Früchte hingen tief, 
Subordination, 
ist doch kein Motiv. 
 
 
 
 
 

 
Strophe 2 
Klar – man zahlt den Preis, 
ich weiß, 
mit Tränen und mit Schweiß. 
Zehntausend Stunden die vergehen, 
währ‘nd and‘re feiern gehen….  
 
Na und??!! 
 
Refrain  
Weit war die Vision, 
Früchte hingen tief, 
Sieg der Obsession, 
Great was our belief…in us. 
 
Eigene Passion, 
eigenes Motiv, 
Great was our belief. 
 
Bridge 
Alles was zählt, 
hast Du selber erwählt…! 
 
Outro 
Wer den Leitstrahl selbst erkor, 
und im Rauschen nicht verlor, 
dessen Weg bekommt Gestalt, 
und seine Kraft macht vor nichts halt. 
 
Innen spürend was zu tun, 
keine Angst mal auszuruhn, 
Jeder Vergleich ist nur ein Joch, 
Scheiß,  ich weiß es noch ! 
 
Schluss-Refrain 
Dein ist die Vision, 
Früchte hängen tief, 
Krieg der Oppression, 
Great is your belief.  
 
Reine Intuition, 
Selbst ist das Motiv,  
Great be your belief. 


